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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

TTC 1954 Eppertshausen VI : SV St. Stephan 1953 Griesheim VI 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:15 Uhr

Sieb und Herrmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TTC 1954 Eppertshausen
VI, als Hubert Herrmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV St.
Stephan 1953 Griesheim VI perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sieb und
Herrmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Sieb / Herrmann zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Gasteier / Kißler aber trotzdem sicher mit 11:4, 13:11, 6:11, 11:1
ein. Nichts auszurichten hatten indessen wenig später Mann / Frühwein bei ihrem 0:3 gegen Gauder
/ Schnell. Bauer / Delévièleuse hatten ihre Gegner Franke / Glassl beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Keine Chancen hatte Anne Mann beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Martin
Schnell und wurde ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, nicht
gerecht. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Harry Sieb seinem
Gegner Martin Gauder beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Hubert Herrmann dann gegen Jochen
Kißler. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende Einzel zwischen Klaus-Peter Bauer und Karsten
Gasteier endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf
dem falschen Fuß erwischte Philipp Delévièleuse seinen Gegner Manfred Glassl beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Frühwein
bei seinem 3:1 gegen Jörg Franke doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC 1954 Eppertshausen VI und SV St. Stephan 1953 Griesheim VI. Auf dem falschen Fuß
erwischte Anne Mann ihren Gegner Martin Gauder beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Schnell war der Gastgeber Harry Sieb, ging er
doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Die richtige Taktik hatte Hubert Herrmann beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Karsten Gasteier von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1954 Eppertshausen VI nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der SV St. Stephan 1953 Griesheim VI vor dem nächsten Spiel, das am 11.10.2022
gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des TTC 1954 Eppertshausen VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
11.10.2022 gegen den DJK SV Vikt. Dieburg III.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen VI

Doppel: Sieb / Herrmann 1:0, Mann / Frühwein 0:1, Bauer / Delévièleuse 1:0 
Einzel: A. Mann 1:1, H. Sieb 2:0, H. Herrmann 2:0, K. Bauer 0:1, P. Delévièleuse 1:0, T. Frühwein 1:
0 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim VI
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Doppel: Gauder / Schnell 1:0, Gasteier / Kißler 0:1, Franke / Glassl 0:1 
Einzel: M. Gauder 0:2, M. Schnell 1:1, K. Gasteier 1:1, J. Kißler 0:1, J. Franke 0:1, M. Glassl 0:1


